XI. Gesamtpolnische Tagung der DeutschlehrerInnen

22. – 24.08. 2007, Wroclaw 

Die an der Oder schön gelegene Universitätsstadt Wroclaw war in diesem Jahr das Tagungsort der DeutschlehrerInnen und GermanistInnen in Polen. 300 polnische und ausländische TeilnehmerInnen aus Schulen, Hochschulen und Universitäten, sowie aus anderen Institutionen kamen in der Hauptstadt der Woiwodschaft Niederschlesien zusammen und wurden zu Meinungs- und Erfahrungsaustausch durch das Hauptthema „Wroclaw – Oder – Breslau oder – nicht nur Geschichtsfragen“ provoziert. 

Die offizielle Eröffnung der Tagung fand im Hauptgebäude der Universität, in der „Aula Leopoldina“, einem der größten Barocksäle Polens und Europas, statt. Hier wurden alle Anwesenden vom Rektor der Universität Wroclaw Prof. Dr. hab. Leszek Pacholski, dem Staatspräsidenten Rafal Dutkiewicz, dem Generalkonsul der Bundesrepublik Deutschland Dr. Helmut Schöps, von Frau Nadja Zuzok – Österreich Institut und von anderen offiziellen Gästen herzlich begrüßt. 

Das Fachprogramm umfasste 4 Vorlesungen und 27 Workshops. 

In den Vorlesungen wurden Fragen aus der Geschichte und der Gegenwart der Stadt Wroclaw zur Debatte gestellt, wobei kulturelle, literarische und sprachliche Akzente gesetzt wurden:

· „Wroclaw, Breslau, Oder, Schlesien“ (Prof. Dr. hab. Jan Miodek, Universität Wroclaw);

· „Die Bedrohung der deutschen Sprache“ (Prof. Dr. Manfred Schröder, Verein Deutsche Sprache);

· „Deutsche Spuren in Breslau“ (Prof. Dr. hab. Elžbieta Dzikowska, Universität Wroclaw);

· „Das literarische Breslau“ (Prof. Wojciech  Kunicki, Universität Wroclaw). 

In den Workshops wurde eine Vielfalt an Themen angeboten und behandelt:

· Dialoge im Fremdsprachenunterricht – neu entdecken;

· Kreatives Schreiben: der lyrische Text als Schreibanlass. Österreichische Lyrik. Das Haiku;

· Vermittlung von interkultureller Kompetenz;
· Breslau, Geschichte und Kultur einer faszinierenden Stadt;
· Deutsch lernen mit neuen Medien;
· Die Zeitschrift MARKT und MARKT-Online – ein Angebot des Goethe-Instituts für Deutsch im Beruf; 
· „Ich bin Koch/Köchin von Beruf“ – Deutsch in der Schule und im Beruf;
· Theater im Klassenzimmer;
· Der Deutschunterricht mit Hueber ist multi!;
· Techniken zur Förderung des Hörverstehens am Beispiel der Lehrbuchreihe aha;

· Vermittlung von Lernstrategien im Fremdsprachenunterricht. Beispiele aus dem Lehrwerk „Kompas“; 

· Die aktuelle deutschsprachige Kinder- und Jugendliteratur und ihre Didaktisierung im Unterricht; 
· Kunst im Fremdsprachenunterricht;
· Projektunterricht. 

Eine Reihe von Workshops boten Themen an, die mit der Aktualisierung der Information über die Durchführung der Prüfungen auf verschiedenen Niveaus verbunden waren:

· Prüfen auf A-Niveau; 

· Die neue Mittelstufenprüfung;

· In wenigen Schritten zum Zertifikat Deutsch. 

Die interessanten Themen gaben allen TeilnehmerInnen den Anlass zu  regen Diskussionen, sowie zu einem Informations- und Erfahrungsaustausch. Die perfekte Organisation, die ausgesprochen herzliche Atmosphäre dank der Hilfsbereitschaft und der Gastfreundschaft der polnischen KollegInnen trugen zur reibungslosen und fruchtbaren Arbeit in den Workshops. 

Eine gelungene Ergänzung zu dem so konzipierten Fachprogramm stellte das abwechslungsreiche Kulturprogramm dar – Oderschifffahrt mit Poesie, Musik und fachlichem Reiseführerkommentar, Treffen mit dem Schriftsteller Marek Krajewski, mit der Dichterin und Philosophin Anna Kim, Stadtrundgang durch Wroclaw, Theateraufführung und Empfang, und am letzten Tag Ausflug nach Schweidnitz und Kreisau. 

Auf Einladung des Polnischen Deutschlehrerverbandes nahmen als Vertreterinnen des Bulgarischen Deutschlehrerverbandes Maria Dzherahova und Doz. Dr. Marijka Dimitrova an der Tagung in Wroclaw teil. Beide beteiligten sich an dem Fachprogramm mit dem Workshop – Forschen – Lernen – Schreiben: im Projektunterricht in Deutsch als 1. Fremdsprache. Die im Workshop behandelten Materialien zu diesem Thema werden in der Herbstausgabe der Zeitschrift des Polnischen Deutschlehrerverbandes „Hallo Deutschlehrer“ erscheinen. 

Für die Teilnahme der Vertreterinnen des BDV an der XI. Gesamtpolnischen Tagung der DeutschlehrerInnen in Wroclaw, für die nette Betreuung und die finanzielle Unterstützung während der Tagung ist der BDV der Präsidentin des Polnischen Deutschlehrerverbandes, dem Vorstand, insb. Frau Krystyne Wojt, den Veranstaltern und Sponsoren der Tagung sehr zu Dank verpflichtet. 

Maria Dzherahova, Zlatograd

Doz. Dr. Marijka Dimitrova, Veliko Tarnovo
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